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Der Bundesrath wählte

(an.. 25. September 186.̂ )
als Kontroleur des Bostkreises Basel : Hrn. Joh. Jakob Gut, von Ob-

selden (Zürich), bish. Ehef der
Fahrpostdekartirnng in Basel.

(am 28. September .l 863)
als Commis auf der Kreispostkontrole in Gens. Hrn. Francois Vieux, von

und in Gens.

,, Bosthalter in Küssnacht (Zürich) : Hrn . Heinrich H o f m a n n , Schmied,
von und in dort. .̂

., lV. Sekretär des Kursbüreaus der
eidg. Bostverwaltung : Hrn. Emannel Rudolf Dick, von Bern.

(Die am 26. August abhin als Sekretäre des Kursbüreaus der
eidg. Bostverwaltung gewählten Herren Mäder, Jeannere t und Hos-
s t e t t e r sind --- in Folge des Austrittes des Hrn. Ot t - jeder um
eine Stelle aufwärts besordert worden.

(am 30. September 1863)
als .Commis aus dem Hauptpostbürean Renenburg : Hrn. Frilz Gut-

mann, von Epsach (Bern), Handlungskommis in La Chaux-de-Fonds.

#ST# I n s e r a t e.

Bekanntmachung.

Mit k. Dekret vom .̂ 0. August treten ...on. 1. Oktober 18.̂ .̂  an di.. nach-
stel.enden Zollansätze für die Ausfuhr ans de.n Königreich J t a l len in Kraft.

für Olivenol . . . . . Lire 1 per i.̂ 0 Kilogramm,
., Badern pumpen, . . ,, 8 ,, ,, ,,
,, Sehwefel . . . . . ,, 1 ., ,,

was anmit zur Kenntniß des s.hweizerlschen Handelsstandes gebracht wird.

Be.en, .den 28. September 18.̂ .
Schweiz. Handels- nn.... Zolldepartement.
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B ... k a n n t m a ..h n n g.

î̂ e.t̂ is^ Auleihe .̂

Kapi ta l - und Zinszahlung aus 15. Januar 1864.
^ .̂ n Folge der heute stattgefundenen ̂ II. Verlosung gelangen auf 15. .Januar
18.̂  aus dem .^pr.^entigen eidgenossischen Anleihen f o l g e n d e O b l iga t ionen
zur .^ükzahlung nnd treten von diesem ^ei.^pun.^e hinweg außer Verzinsung.

Lut. A. à Fr. 5000, .....r. 28. 48.
,, B, a ,, 2000, ,, 9. 17. 51. 72. 94. 1l)2. 120. 124.

165. 182. 189. 203. 209. 210. 226.
249. 250. 26.̂ . 340. 347. 377. 392.
409. 414. 421. 439. 452. 454. 527.
536. 539. 542. 564. 592. 611. 616.
64.l. 661. 673. 677. 705. 708. 723.
812. 842. 866. 869.

,, C, a Fr. 1000, Rr. 3. 70. 78. 104. 122. 174. 176.
l92. 200. 28l. 321. 333. 347. 349.
361. 367. 391. 398. 465. 482. 493.
504. 536. 54l. 560. 562. 608. 615.
63l. 646. 650. 655.̂  656. 705. 717.
761. 798. 812. 8l 8. 827. 876. 878.
880. 883. 903. 9l8. 979. 982. 1029.
1063. 1069. l070. 1082. 1089. 1097. l 102.
1107. 1126. 1l50. 1153. 1187. 1193. 1234.
1237. 1246. 1256. 1278. l310. 1330. l350.
1353. 13.70. 1373. 1381. 1383. 1439. 1441.
1443. 14.̂ 7. 146..). 1462. 15l0. 1534. 1544.
1584. 1593. 1604. 1659. 1689. 1796. l810.
1814. 1815. 1817. 1848. 1865. 1879. 1895.
1897. 1946. 1970. 1997. 2029. 2039. 2059.
2082. 2089. 20.)̂. 2122. 2137. 2147. 2l50.
2170. 2171. 2176. 2189. 2246. 2320. 2322.
2324. 2345. 2361. 2411. 2426. 2476. 2485.
2537. 2548. 2560. 2592. 2617. 2624. 2625.
2636. 2674. 2697. 2715. 2748. 2768. 2789.
2864. 2881. 2886. 2913.

Die .^inlosung vorbezelchn^er Obligationen un Gesamn.^rage ^on ̂ r. 250^0.
s^ wie der ebenfalls auf 15. Januar 1.̂ 4 falligen ^inseoupons ^r. 1̂ ) erfolgt .
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in Stut tgart dureh die ^erren Doer tenbach .̂  .^omp.,
,, F rank fu r t a. ..l̂ . . . . . . . J ol... Goll .̂  Sohne ,
,, Basel ,, den B a n k v e r e i n ,
.. Bern .. die Herren Mar..uard .̂  Comp..

und bei sämmtlichen s c h w e i z e r i s c h e n .^aup^Zot I und . ^ re i s^os tkassen .^

Gleichzeitig werden die betreffenden Obligationsinhaber darauf aufmerksam
gemacht, daß folgende aus der vl. ...̂ oosnng vom 15. Januar 18.̂  zahlfällig
gewordenen Obligationen noch nicht eingeht worden sind und bei den vorgenannt
ten Stellen, gegen .̂ ükgabe der Originalità und der nicht verfallenen Zin^eoupon...,
ausbezahlt werden ^

Litt. A, Rr. 31.
,, B, ,, 493. 668.
^ C, ,, 93. 445. 946. 947. 1133. 1275. l920.

Bern, den 2^. September 18̂ .

îd^en.^ssische ^.taa.tska^a.^e.^wa^nn^.

A n z e i g e .

Der Termin für die Eingabe ^on Angeboten für die .^rbauung neuer Post^
wagen^ wird hiemit bis zum 15. Oktober l. J. verlängert.

Bern, den .̂ September 18̂ .

Das sch^eiz. ^^^de^a^te^en^.

^ n b t i k a t i o n .

Aus offiziellen, vom ^inanzdepartemenl angeordneten Erhebungen geht hervor,
da^ namentlich in einigen Kantonen der Ostschweiz schon seit einiger Zeit deutsches
Guldengeld zirkulirt, und daß vorzüglich die süddeutsch^osterreichischen Gnlden in
großer ^enge vorkommen und zum ^ur^ von .̂ r. 2. 50 angenommen werden.

Da zu befürchten ste^t, die Zirkulation dieser Geldstüke mochle ^e länger ^e
m^hr überhand nehmen, und dieselben übrigens den obenang^führten Werth von
^r. 2. 50 nicht haben, so sieht sich das înanzdepartement , in Anbetracht, daß
dermalen in der Schweiz kein Mangel an gesezlichen Münzen herrscht, und daß es
laut bestehenden Gesezen ^flicht der Bel^orde ist, dem Auskommen ^on Abust^^
Kursen nach Kräften entgegenzuwirken, veranlaßt, sämmtliche eidg. .̂ reis ,̂ ZolI.̂
und ..^ostkassen, so wie die Bezir^beamten der ^nl^eroerwal^.ug anzuweisen, keine
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der genannten Geldsorten anzunehmen, sondern deren Abnahme vorkommenden ̂ alls
unnachstchklich zu verweigern.

Jndem das Departement die betreffenden .^assabeamlen ersucht, gegenwärtige
Weisung streng zu befolgen, spricht es gegen die zuständigen ^.antonsbehorden die
.Erwartung aus, auch sie werden im Jnteresse der Aufrechnung der Ordnung
in unserm ^ünzwesen die nothigen Anordnungen treffen, um der überhandneh^
menden Zirkulation des Guldengeldes rechtzeitig Einhalt zu .chun.

Bern, den 2.... September 18....̂ .
^ür das schweiz. .^inanzdepartement .

....- .̂ . ̂ . .̂ nnse .̂

Ausschreibung.

Die schweizerische Postverwallung eröffnet hiermit freie Konkurrenz für den Bau
neuer Postwagen in nachbezeichneter ^.orm und Große ^

W a g e n .
^plätzige, Cabriolet zu 2, Interieur zu 4 ^la^en.
^ ,,^ Wagenkasten, Cabriolet zu 2, Jnterieur zu 4 platzen.
5 ,, Berline zu 4 Plätzen. mit gedecktem Cabriolet vorn für den Kondukteur

und postillon.
5 ,, Berline zu 4 ^lä^en, mit Banauelte hinten für den .Kondukteur.
4 ,, Berline zu 4 fläzen.
2 ,, Cabriolets.

Omnibus.
11pl.̂ ige, Coupé zu ^, rotonde zu 8 Plätzen.

. 8 .., Rotonde.
7 ,, Coupé zu ^, rotonde zu 4 Plätzen.
^ ,, .Rotonde.

Die Bauvorschristen und Pläne liegen auf dem ^ursbüreau, so wie auch bei
den Train.^nspek^ren zur Einsicht. von welchen auch die Formulare für Angebote
bezogen werden konnen.

Die Angebote sind stets für vollständige Erstellung der Wagen zu machen.
Eingaben für bloß theilweise Uebernahme der Arbeiten, z. B. der Wagner^, Schmied
und S.^er^Arbeit ^e. konnen nicht berücksichtigt werden

Die Angebote find bis zum 15. Oktober l. J. in verschlossenem Umschlag
unter der Ausfchrif^. , .C ingabe für Erbauung von P o s t w a g e n ^ an das
schweiz. Postdepariement einzureichen.

Bern, den 12. September 18̂ .
Das schweiz. ^^de^a^e^ent.
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Ausschreibung.

Die schweizerische Postverwaltung bedarf für da... ^ahr 18.̂  für di.. Gar^nx
von Postwagen zirka 1200 Cllen ro^r Moauei..e, bester Oualitä^ deren Liese-nug
hiemit zur freien .^on^urrenz ausgeschrieben wird.

Alle Eingaben sind in Begleit von ^uster^Coupon^ von wenigsten^ einer
CIle, versiegelt und n.î  der Aufschrift . ..Eingabe für M o g u e t .. e ̂  i e f e r u n g^
bis zum 10. Oktober nächsten an das schweiz. Postdeparlement einzureichen.

Bern, den. .t7. September 18...̂ .

Das schweiz. ^.^de.^a^e^en.t.

Bekanntmachung.

^n der .Absicht , den schweizerischen Büchsenmachern von dem gegenwärtigen
Stande der Stnzer.Ordonnanz^rage .̂ enntniß zu geben . veröffentlichen wir hie^
mit den wesentlichen Jn^alt eines .^reisschreibens ^ das der Bundesrath an die
.^antonsregierungen erlassen hat.

,.Wlr konnen gegenwärtig weitere Bestimmungen über die Ordonnanz de^
Stuzers und ^atagans noch nicht aufstellen, und wir beeilen uns damit auch um
so weniger, als es sich herausstellt, d^ß in den .^antonalzeughäusern und bei
..^rivatbüchsenmachern noch ein ziemlicher ^orralh von Stuzern bisheriger Ordon^
nanz vorhanden ist.

,.Aus diesen Gründen beschränken wir uns für einmal darauf, folgende ^or^
schriften betreffend die neuen Anschaffungen von Bewaffnung^ ^ und A.^rüstung.^
gegenständen für die Scharsschüzen zu erlassen, indem wir gleichzeitig die Bedin^
jungen festsezen, unter welchen die bisherigen Stuzer zum eidg. Dienste zugelassen
werden .
I . Bei neu angeschafften Stuzern wird folgende Abweichung vom ̂ ormalkaliber

gestattet .
Durchmesser des kleinern ^alibrire l̂inders . . . . . . .^4^^^

,, . ,, großern ,̂ . . . . . . 3...̂ ^
2. Bei altern Stuzern wird folgende Abweichung zugelafsen ^

Durchmesser des kleinern .^.alibrire l̂inders . . . . . . 34^.^
,̂ .. gr^ern ., . . . . . . .̂ 7.̂

Stuzer, Welche diesen beiden Forschriften nicht entsprechen, sind von den
Schul^ und .^nrskommandanten auf.s strengste z^rükzuweisen.

.̂ . Die Scharfschüzen find mit der Jnfanteriepalrontasche mit Ceinturon zu ver^
sehen. Die bisher mit der Weidtasche versehenen Scharsschüzen kennen die^
selbe beibehalten, ebenso die bisherige Tragweise des Weidmessers.

Jn sedem ^all aber sollen weg .
^ugelmodel , Gießlbffel, .^neipzauge und die ^olzchen zum Anbinden der

^ugelfut.er, sowie die ^ugelfutter selbst.
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.,An die Stelle der bisherigen komplizirlen Munition , deren Brauchbarkeit im
^elde so sehr von der Geschiklichkeit î des einzelnen Schüzen unv der Beschaffen..
heit der ̂ ngelfutler abhieng , tritt die . înheitsmunl.ion . für deren .Anfertigung
gegenwartig eine Instruktion bearbeitet und zur .^rzielung möglichster Gleichformig^
keit eine .^ugelpresse angeschafft wird^

.,Die Ordonnanz für den neuen Stuzer selbst unterliegt dermalen noch der
nähern Beratung und wird den .Kantonen zur .̂ enntnlß gebracht werden , sobald
solche doniti.... festgestellt sein wird.

Bern, den .^.September 18.̂ .

Das eid^. ^ ît̂ rd......̂ .̂ .̂ ^^^

Bekanntmachung.

.^nf^lge de^ in dem .^onigreiche der Nieder lande bestehenden .^erb^ts der
Einfuhr nachgedrukter Bücher wird erfordert , daß die mi^ den Posten versandten
Bücher mit einer Zolldeklaration begleitet werden . woraus hervorgeht , da^ .̂ î
selben Originalwerke sind.

Bern, den 12. September 18.̂ .
Das schwe iz . Pos tdepar tement . ^

^ae.̂ .

^eremtorifche ^or^ l̂ln^.

Da über Leben oder Tod des seit 18 Jahren Landes abwesenden Maria
Muster, Sohn de^ Bernhard sel. von ..̂ ngelberg, keine Nachricht eingelangt ist , so
wird derselbe oder seine rechtmäßigen ^lbkommllnge hiemî  aufgefordert, inner der
nächsten drei Monade von seinem Leben oder Tod zu^erläßi^e ^achrich^ hieher g^
langen zu lassen, gegenfalls nach Abfluß dieser ^eit der Bezug der Zinsen von
dessen ^usters^ hier vorfindlichem Berm^gen seinen hiesigen .̂ rben nach Forschrift
Ar^ 2 de.̂  Ge^e^es über die ^erschollenheit bewilliget werden wird.

Sarnen, .̂ 0 September 18̂ .

Die ^.tandeskanzIei des .̂ an^ns ^n.te.^wa.lden
.̂ ^ de^ ...̂ alld.
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^..^schreî nng non erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schrift l ich und por^o.
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle sein., serner
wird von ihnen gefordert, daß fie ihren Taufnamen, und außer dem ..Wohnorte
auch den .^eimathort deutlich angeben.)

1^ ^ o s t b o t e von Mendr is io nach M a g g i o (Tesstn). ^.ahresbesoldung
Fr. l.80. Anmeldung bis zum 15. Ok.ober 18.̂  bei der .^reispostdirektion
Bellenz.

2) P o s t b o t e von Genf nach la plaine. .^ahresbesoldung Fr. 780. Anmel^
dung bis zum 15. Oktober 18.̂  bei der ^reispvstdirektion Genf.

.̂  Commis auf dem .^auptpostbüreau Basel. ^al.resbesoldung Fr. 1080.
Anmeldung bis zum 15. Oktober 18..̂  bei der .^reispostdirektion Basel.

4) commis der ̂ reispostdirektion St. Gallen. .^ahresbesoldung Fr. l500.
Anmeldung bis zum 15. Oktober 18.̂  bei der ..^rei.^postdirektion St. Gallen.

5) .Commis auf dem .^auptpostbüreau Bern. Jahre^besoldung Fr. 1200.
Anmeldung bis zum 15. O^ober 18.̂ .̂  bei der ^rei.^stdirel.ion Bern.

.̂ ) P o s t b o t e in Br ieg (Wallis^. ^ahresbesoldung Fr. 700. Anmeldung
bis zum 15. Oktober ^18.̂  bei der ^reisposldireklion Lausanne.

.-.. ^̂ .̂ ..̂
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